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Ro. 3082. Montag den 28, December. Bu 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. nad 24. December 134 1 | 
Die Herten Kaufleute L. Liſſer aus Berlin, Wilhelm Vihler aus Iſerlohn, 
Her Guräbefiger von Gruben aus Lauenburg, log. im Engl Haufe. Herr Baus 
Meiſter Malberg und Herr Mechaniker Pinprat aus Dirſcheu, Herr Regierungs⸗ 
Rath Kplatt und Herr Major Dallmer aus Königsberg, Herr Ober⸗K⸗G.⸗Sebvetait 
Stieber aus Marienüerder, log. im Hotel de Berlin. Her Oecunom E. Conradt 
us Neuſtadt, Herr Stahl- und Eiſenfabtikant J. Burau aus Kl.⸗Katz, Herr Juts⸗ 
beſitzer F. Jebel nebſt Fran Gemahlin aus Wotzlau, log. im Deutſchen Haufe. 
Herr Kaufmann Preuß aus Dirſchau, Herr Adminiſtrator Schmidt aus Kobiſſau, 
Herr Gutsbeſitzer Wunderlich aus Königsdorf, Herr Mühlenbeſitzer Schubens aus 
log. im Hotel de Thorn. ® 


Neuteich, 
g e kanat machung en. f 
1. Sammtliche Herten Aerzte und Wundärzte, welche noch mit den Nachwei⸗ 
jungen der von ihnen in dem Zeitraume vom 1. December vor. bis Ende Novewber 
d. Js. bewirkten Schutzblattern⸗Impfungen im Rückſtande find, werden erinnert, 
dieſelben binnen 3 Tagen dem Herrn Kreis⸗Phakus Dr. Hildebrand einzuteichen. N 
Danzig, den 21. December 1846, f 
Der Polizei ⸗Präſident 
f v. Clauſewi zz. \ 
2. Betrifft die Austeichung der Zins⸗Coupons, Series X. zu den ER, 
Staatsſchuldſcheinen für die A Jahre 1847 bis 1850. 
it Bezug auf ımfere in No. 28. des diesjährigen Amtsblaites eclaſſene Be: 
anntmachung vom 7. Juli c., die Austeichung der neuen Coupons zu den Staats⸗ 
ubſcheinee detteffend, wird hiermit zur Beachtung bekaunt gemacht: daß die Ein⸗ 
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reichung der Staate ſchuldſcheine bei unſeret Haupt Kaſſe Behufs der Beſorgung der 
Zins-Coupons Series X. für die Jahre 1847 bis 1850, bis ultimo Januar 1847 
zu bewirken iſt. Nach Ablauf dieſes Termins, alſo vom 1. Februar 1847 ab, wers 
den keine Staatsſchuldſcheine zu dem benaunten Zweck von unſerer Haupt⸗Kaſſe 
weiter angenemmen, es bleibt vielmehr den Beſitzern ſolcher Documente nur über 
ri ſich die neuen Zius⸗Coupons von der N der Staatspapiere directe zu 
eſorgen. : 
Danzig, den 7. December 1816. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 
3. Der Kaufmann Carl Julius Zimderd und deſſen Braut Julie Henriette 
Thaumann, haben durch einen am 5. d. Mis. verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft 
der Gäter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 7. December 1846. f | 
Königl. Lands und Stadtgericht. | 
4. Die am 31. December dieſes Jähres fällig werdenden, ſowie die für früs 
here Termine zicht abgeholten Ziuſen von Kämmerei⸗Schuldſcheinen, wer⸗ 
den am 20., 23. und 27. Januar 1847, von 9 bis 1 Uhr Vormittags, auf der Käm⸗ 
merei⸗ Haupt. Kaffe gezahlt. Wer die Zinſen an dieſen Tagen nicht in Empfeng 
nimm, erhält fie erſt un Inli 1847. 
Danzig, den 16. December 1846. 
„Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
Folgende, nach unferer Bekanntmachung rom 27. November c. in den hie⸗ u 
been öffentlichen Blättern am 12. d. M. aus gelooſte Königsberger Staotobligationen 4 
kündigen wir hiemit zum 1. Juli 1847: 
No. 101. 1891. 1899. 3458. 3575. 3662. 3949. 5165. 5566. 9000. 9191. 9576. 
10049. 10091. 10880. 10990. 11235. 12290. 13400. 13511. 13992. 14755. | 
14844. 3 50 rtl. \ 
No. 103. 1542. 2092. 2295. 2709. 2729. 3251. 3351. 3999. 5622. 5680. 5681. 6 
6307. 6525. 6858. 6871. 3019. 8787. 9471. 9472. 9656. 10438. 10600. 
10877. 11577. 11644. 12133. 12828. 12566. 13749. 13906. à 100 rtl. 
No. 11361. à 150 rtl. | 
No. 325. 1412. 2323. 5932. 6782. 9403. 10864. 11344. 11702. à 200 rtl. 
No. 8758. 9939. 9970. à 300 sl. 5 ö 
No. 3930. à 350 rtl. 
No. 210. 1511. 1524. 1730. 3597. 3690. 4224. 4377. er 13825. 13978. 
14032. a 500 rtl. | 
No. 5846. à 800 rtl. ? ] 
No. 246. 752. 1357. 1601. 3988. 5852. 6888. 10564. à 1000 nl. 1 * 
Die Auszahlung der Valuta nach dem Nennwerrhe und der fälligen Zinſen | 
erfelgt vom 1. Juli 1847 ab durch unſere Stadt⸗Hauptkaſſe an den Tagen Mons | 
tag, Dienftag, Donnerſtag und Freitag von 9 bis 12 Uhr Vormittags, gegen 18. 
lieferung der Obligationen, weiche mit der auf dem geſetzlichen Stempel ausgeſte 
Quittung der Inhader, fo wie mit den Zins⸗Coupons von No. 6 — 14. verſehen 
ſein müſſen. 
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Die vorſtehend gekündigten Obligationen tragen vom 1. Juli 1817 ab keine 
Zinſen und haben diejenigen Juhaber derſelben, weiche die Valuta bis zum 15. 
Auguft k. J. nicht erheben ſollten, zu gewärtigen, daß dieſe für ihre Rechnung und 
Gefahr dem Depoſitorio des hieſigen Königl. Stadtgerichts eingeliefert wird. 

Auf eine Correſpondenz bei dieſer Realiſirung des Capitals und der Zinfen 
können weder wir uns, noch unsere genannte Caſſe ſich einlaffen. 

a Königsberg, den 14. December 1846. 
Magiſtrat Königl. Haupt- und Meſidenzſtadt. 
6. Der Schmidt Heymann Sachs aus Zempelburg und feine Braut Pauline 
Simon haben für ihre einzugehende Ehe gemäß gerichtlichen Vertrages vom 11. 
November d. J. die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen. r 
Carthaus, den 25. November 1846. f 
Königliches Land⸗Gericht. 
A VER TISS EME NT R. . 
5 Zur Straßenpflaſterunz werden für das nächſte Jahr 40 Achtel Steine, 
zwiſchen 6 und 9 Zoll groß, gebreucht, und ſteht zur öffentlichen Ausbietung der⸗ 
ſelben an den Mindeſtſordernden, ein Termin auf 
Mittwoch, den 6. Januar k. J., Vormittags 10 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Catculatur auf dem Rathhauſe an, woſelbſt die Lieferungsbe⸗ 
dingungen einzufehen find. 
Danzig, den 18. December 1846. 
Die Bau Deputation. 
8. Am 12. Januar k. J., Vormittags ven 10 Uhr ab, ſollen im Gaſthauſe zu 
Dambitzen bei Elbing einiges Haus- und Küchengeräth, Leinenzeug und Betten, 
Kleidungsſtücke, eine ſilberne Taſchenahr und 2 Violinen, in Auction, gegen baare 
Zahlung, vor dem Catculator Durchholz verkauft werden. f 
Elbing, den 19. December 1846. 


Entbin dungen. 
9. Die heute erfolgte glückliche Entbindung ſeiner geliebten Frau Mathilde geb. 
Felskau, von einem gefunden Mädchen, zeigt ergebenſt an Gamtadt, 
Pillupönen, den 19. December 1846. Landrath. 
10. Die heute Vorm. 11 Ubr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau 
geb. b. Steen, von einem gefunden Knaben, zeiget ergebenſt an 


Saspe, den 23. December 1846. W. Zimmerman. 
i titerarıyhe Anzeigen 
11, Im Verlage von A. L. Pockwitz in Haanover ift ſo eden erſchienen und 


in allen Buchhandlungen, in Danzig bei — Anhuth, Langenmarkt 432., 


zu den 5 

Das Wahrſageduch, 
enthaltend: die Handwahrſagekunſt; das Horoßcop; die Kunſt Karten zu legen, fo 
wie Träume auszudeuten. Ven Noſtradamus d. J. Dritte Aufl. 6 Degen. 


Mit Holzſchnitten. Geh. Preis 4 Sgr. 
N (5) 


— 


555 An z e i g e n 5 
12. Bortäthig in der Antiquariats- Buchhandlung von Theodor Bertling, Heili⸗ 
gen Geiſtgaſſe No. 1000.: Vromme, Gemälde von Vord⸗Amerika, e. pittores ke Geo⸗ 
graphie mit viel. Stahtflichen, 16 Lief. eple., ft. 8 xtl. für 3 til. Raphaels Bildet 
zur bibl. Geſchichte d. alt. Teſtam,, nebſt Text, fi. 13 ıtl. f. 1211.53. J. Rouſſcau 's 
Bekenntniſſe, Geſellſchaftsvortrag, deutſch v. Julius, Leizz. 844. eleg. Pappbd. mit 
T., ſt. 18 rtl. f. 1 rtl.; Schoppe, Feierſtunden m. color. Kpfrn., fl. 12 rl. f. 171 fg 
Grimm, Chriſtbiumeg, 2 Bde. m. color. Kpfrn., fl. 24 rtl. f. 223 gr.; Löhr, A: B= 
u. Bilderbuch m. color. Kpfrn., ſt. 13 rtl. f. 15 ſgr.; Büffons Naturgeſchichte, 9 Bde 
m. fr. Kpfin., fi. 40 rtl. f. 16 rtl. Okens Naturgeſchichte, m. vollſtänd, color 
Bilderattas, ft. 40 sel. f. 17 rtl. „ 
13.  Unterrichts-Anzeige. | 
Um den an mich ergangenen Aufforderungen zu genügen, zeige ich 
hiedurch ergebenst an, dass ich vom Januar ab seinen Privat-Cursus in der 
Stenographie eröffnen werde und dass die Unterrichtsstunden für jeden 
Dienstag oder Freitag, von 6 bis 8 Uhr Abends, festgesetzt sind. — Au- 
meldungen, sowie fernere Rücksprache mit mir, können täglich, des Mittags 
von 12 bis 2 Uhr, stattfinden. Radde, Dienergasss No. 196. 
14. Dic Winrerfifcherer in dem Marien⸗See, Mulchſee, kleinen⸗See, und Glam⸗ 
ker⸗See iſt zu verpachten. Die Bedingungen find beim Herrn Stadt⸗Sekretait 
Kornheim einzuſehen. 3 E x 5 
18 Die Preussische 'National-Versicherungs- 
Gesellschaft in Stetim 
empfiehlt sich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefalir auf 
Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art, zu sehr billigen Prämien, 
ohne den Versicherern eine Nachschuss-Verhindlichkeit aufzuerlegen, und er- 
theilt stets gerne jede nähere Auskunft der Haupt-Agent a 
A. J. Wendt, 8 f 
a 5 Heil. Geistgosse No. 978., gegenüber der Kuhgasze. 
16. Ein junger Menſch, welcher Prima un Gymnasio durchgemacht hat, wünſcht 
jungen Leuten billigen Privat⸗Unterricht in allen Schulwiſſenſchaften zu ertheilen. 
Neugarten No. 527. a s ; : 
17. Auf dem Wege vom Langenmarkt nach der Jopengaſſe wurde am 23. d. 
M. eine blaue Geldbörſe mit ſtählernem Schioſſe und 10 rtl. Juhalt verloren; wer 
dieſelbe in der Eiſenhandlung des Herin Joh. Vaſilewskt im Glockenthor abliefert, 
erhält eine reichliche Belohnung. Led N: 
18. Ein Haus in einer der Hauptſtraßen der Redtfladt, zu einer Schmiede 
Werkflätte eingerichtet, mir Hinterge bäude u. Hofplatz, Jäyriih 156 rtl. Miethe tra⸗ 
gend, iſt zu verkaufen. Nähetes Drehergaſſe 1351. 
19. Sollte Jemand einen Flügel, oder ein tafelförmiges Pians von 63 Octaven 
u. borzüglichem Ton, im Werthe von etwa 100 bis 130 fl. zu verkaufen haben * 
der beliebe feine Adreſſe Burtzſttaße 1823 abzugeben. 
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20. Jur ein neues literat Unternehmen wird unt. gauſtigen Bedingungen ein 
Reiſender von angenehmem Aeußern geſucht. Adreſſen ſind unter II. 14. in der 
Expedition des Int.⸗Blattes abzugeben. 8 i 5 
1 5 Dioenſtag, den 29 d. M., Abende 7 Uhr General⸗Verſammlung in der 
Reffouree Einigkeit zur Wahl des Vorſtandes. ng 
Das Comite. 

rn e i h be een u ar 
22. Langefuhr No. 43. find hertſchafil. Wohnungen nebſt Eintritt in den Gat⸗ 
ten zu vermiethen. Näheres daſelbſt in den Vormittagsſtunden von 8 — 10 Uhr. 

23 In meinem Hauſe Wollweberg. 1992. iſt eine Wohnung, beftegend aus 2 

Stuben eine Treppe hoch und dem damit verbundenen Hinterhauſe worin 2 Stüb⸗ 
chen und 1 Küche, anßerdem der nöthigen Kellergelaß zu Oſtern rechter Ziehzeit zu 
vermiethen. Zur Beſichtigung der Wohnung bitte ich die Mittagsſtunden von 11 
bis 1 Uhr zu wählen. \ Ro t z dl. 5 
24. Fraueng. 834 iſt 1 meubl. Zimmer n. Beköſtigung billig zu vermiethen. 
25. Bartholomaäi-Kuchengaſſe 1017., der, Kirche gegenüber, iſt 1 freundliche Wohn: 
gelegenheit, beftegend in 3 Stuben nebſt allen Bequemlichkeiten, zu Oſtern rechter 
Zeit zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. Er, 
26. Langgasse No, 515. sind Logis mit auch ohne Meubeln, sowie Stall 
n. Wagenremise, gleich oder zu Ostern zu vermiethen. 


7. Die Kuhhalterei in Baſtion Ochs, une des bang. 
garter Thotes mit Wohngebäude, Stallungen u. ſ. w. und 1 Morgen Wieſenland 
it von Oſtem k. J. an zu verpachten. Das Nähere am Langgarter Thor 184. 


28. Holzgaſſe No. 34. in dem Neu erbautem Hauſe ſind bequem 
eingerichtete berrfchaftliche Quartiere nebſt Keller und Boden, geheilt auch 


im Ganzen, mit freiem Eintritt in den Garten zu vermiethen. _ 
29. Holzgaſſe 34. iſt 1 Stube an 1 einzelne Perſon zu vermiethen. 
JC a... .. 97 

30 Equipagen-Auctien. 
Mehrere Reit: und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb, 

Stublk Jagd Reifer und Arbeitswagen, Familien- und Jagdſchlitten, Pelzdecken, 

Schneenetze, Schüttengeläute, Blank⸗ und Arbeits geſcherte, Sattel, Leinen, Zäume, 

Sieien, Schleifen, Wagengeftelle, Räder, Baumleitern und alletlei Stallutenſilien 

werde ich l ER 

f Donnerſtag, den 31. December c., Mittags 12 Uhr, i 

auf dem Langen markte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 

Verlangen öffentlich verſteigern J. T. Engelhard, Auclionator. 

31. Mittwoch, den 30. December d. J., follen auf gerichtliche Verfügung, in 

dem Houſe No. 430. am Altſtädtſchen Graben, öffentlich verſteigert werden: 
Die Reſte eines Materiaſtwaatenlagers, beſtehend in: Taback, Eichoren, einigem 
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85 Gewürz, Käſe, Schreot, Wachholderbeeren, Papier, Eſſig, Saaten und einer beden⸗ 


tenden Quantität Maletfarben. — 1 Handwagen, 1 Tabacksſchneidezeug, 1 gr. Kaf⸗ 
fetrommel, Waageſchaalen, Gewichte, 1 Ktamiegal u. Tombank u. Laden ⸗Utenſitien. 


— 1 Sopha, 1 Kommode, mehrere Tiſche, Schränke, Stühle, Spiegel, Schildereien, 


1 Wand⸗ u. 2 Tiſch⸗Uhten, Giäſer n. Küchengeräthe. 
5 J. T. Engelhard, Auctiouator. 
32. Dienſtag, den 5. Januar 1847, ſollen im Gaſthauſe „zu den 3 Mohren“, 
Holzgoſſe, wegen Aufgabe des Geſchäfts durch Auction an den Meiſthietenden ver» 
kauft werden: ; : ‘ 
Birfene urd mahagom Sophas⸗, Rohr- und Polſterſtühle, Tiſche, Spiegel, 
Maichiifche, Secretaite, Linnen⸗ und Kleiderſchränke, Kommoden, Bertgeſtelle, Vers 
ten, Tiſchtücher, Serrietten, viele Beltroäſche, Gardienen, diderſes Porzellan, fayen⸗ 
cene Kaffcekannen, Sahnetöpſe, Schüſſeln, Teller, Terrinen pp, — fiiberne Eß⸗, 
Thee⸗ und Worlegelöffet, Meſſer und Gabeln, meſſingne und plattirte Leuchter, ku⸗ 
pferne Töpfe, Kaſſerollen, ziun, meſſing., eiſerne und hölzerne Küchengeräthe aller 
Art, 1 eichene Linnenmaugel, Stallmenſilitu pp. 
f J. T Engelhard, Auctionator. 
Sachen eu verkaufen in Danssp. 
Mobilie eder tewegliche Sachen. 
33. Trockenes 3-füßiges fichten u. birken Kloben⸗ 
holz verkaufen dilligſt H. O. Gutz & Co., Hundegaſſe No. 274. 
34. Feiner Pecco-Thee a 375 und 3 45 Sgr. F 
52 Hayes 1 2 30 Bi ei 
5 ongo „ 4 20 „ 0 — l 
„ Hlavanns-Zucker ä 417 Sge. Pfand. 
„ Havauna-Cigarren a 25 Rthir. bis 40 Rthir. pro 1009 Stück, 
in beliebigen Quantitäten zu haben im Comtoir von 
Fr. Heyn, Langgasse No. 535. 


35. nme Bettfedern, Daunen „ Eiderdaunen in ee 
Sorten vorzüglich gut und biſligſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 
36. Ein großer engliſcher Fuß⸗Teppich iſt billig zu verkaufen in der Tuchhand⸗ 


sämmtlich 


lung bei J. W. Puttkammer, Heil. Geiſtgaſſe No. 753. 


37. Drei 1⸗thürige Kleiderſpinde ſtehen Breitegaſſe 1183. billig zu verkaufen. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
38. ö Nothwendiger Verk auf. 

Das dem Fleiſchermeiſtet Carl Friedrich Rupff gehörige Grundſtück am Haus⸗ 
thor No. 1. des Hypotheken⸗Buchs und No. 1067. der Servis » Anlage, abgeſchätzt 
auf 929 Rihlt, 26 Sgr. 8 Pf. zufolge det nebſt Hypsthekenſchein und Bedingun ; 
gen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll s 

8 am 24. März 1847, Vormittags 11 Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtiet werden. 
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Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Teimine zu melden. 

Königliches Fand» und Stadtgericht zu Deuzig. 
39. Noth wendiger Verkauf. 

Das den Schneidermeiſter Johann Carl und Johanne Albertine geborne Pohl · 
Goſchſchen Eheleuten gehörige in der Langgaſſe hieſelbſt No. 26. des Hypotheken⸗ 
Buches und No. 515. der Servis⸗Anlage belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
12808 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll 

den 13. März 1847, Vormittags um 11 uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
40. Folgende Grundftüde: 


1 


1) Schüſſeldamm u. hohe Seigen⸗Ecke sub Servis⸗No. 1156., aus einer Brand. 


ſielle mit gewöldtem Keller und laufenden Waſſer beftehend, 
2) hohe Seigen No. 1157., aus 1 Wohnhauſe mit 1 Backofen, 1 Stube, 2 Kam⸗ 
mein, Küchen, Böden und Apartement beſtehend, a 
3) hohe Seigen No. 1158., aus 1 in einzelne Gelegenheiten aptirten Wohnhauſe 
mit 8 Stuben, 8 Küchen, 5 Kammern, Böden . 1 geräumigen Remiſe beſtehend, 
4) hohe Seigen No $53., aus 1 zu 4 Wohngelegenheiten mit eigener Thüre eine 
gerichteten Haufe beſtebend, R 
ſollen im Verbande auf freiwilliges Verlangen 
Dienſtag, den 5. Jannar 1347, Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden 
„Die Grundſſücke gewähren 250 rtl. jährliche Miethe und hat auf der ad. 1. 
bezeichneten Brandſtelle ein Bäckeiei⸗Cebäude geſtanden, deſſen Backofen in dem daran 
grenzenden Onmditüde ad 2. befindlich, noch vorhanden iſt. 
Bedingungen und Beſitzdokumente ſind täglich bei mir einzuſehen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen e verfaufen auffer hald Danzig. 
. Immobilla oder unbewegliche Sachen. 

41. Noth wendiger Ver kasg 5 

Das im Bezirk des Königl. Landgerichts zu Neuſtadt in Weſtpreußen, Regie⸗ 
rungsbezirks Danzig, sub No. 20. des Hypothekenbuchs gelegene, zu eigenthümli⸗ 
chen Rechten bejeffene Gut Dembogorsz nebſt der Schäferei Suchidwor und den 
dazu gehörigen ſonſtigen Gerechtigkeiten, zuſammen auf 21,306 rtl. 19 for. 2 pf. 
gerichtlich abgeſchatzt, ſoll N 8 5 
Pi am 29. Mai 1847 


Vormittags 10 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation vers 
fanft werden. Die Taxe, ſowie der neueſte Hypothekenſchein, können in unſerer 
Regiſtiatur eingefehen werden. f 5 
Neuſtadt, den 10. October 1816. N 
- Königliches Land» Gericht. - 


N F i 1 
= D 2 - 1 2 


as ordentlicher Getichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


* 
2 
% den von der löblichen Afmen⸗Deputation umbergeſchickten Liſten 
3% 
* 
* 
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1 . Roth wendiger Ber kauf. 
x Lande und Stadtgericht zu Elbing. 


Die zur Concurs⸗Maſſe der Kaufleute Iſidor und Julius Valleutin schörigen | 
hiefelbſt auf dem alten Markt sub A. I. 98. b. und in der Fleiſcherſtraße sub A. 
I. 98. bb. belegenen Stund ſtücke, akgeſchätzt auf 5666 Thlr. 4 Sgr. 4 Pf. und 


reſp. 1437 Thlr. 20 Sgr. 11 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 


gungen in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen 
5 am 19. Mai 1847, 
Vormittags um 11 Uhr, 


— 


Edictal,Citarıon 
43. Johann Gottſtied Slebrand, geboren den 21. März 1785 und ein Sohn 
des hierſelbſt verſtorbenen Bürgermeiſters gleichen Namens, hat ſich im Jahre 1809 


nach Ruſſland begeben, bis 1324 in Riga aufgehalten und dann ins Innere von 


Ruſſland verfügt, ohne weitere Nachricht von ſich zu geben. Auf den Antrag ſei⸗ 
ner Geſchwiſter wied derſelbe oder die etwa von ihm zurückgelaſſenen unbekannter 
Erben und Erbnehmer aufgefordert, ſich ſchriftlich oder perfönlich ſpäteſtens in termino 
; den 29. Zum k., Vormittags 10 Uhr, 

an ordentlicher Getichtsſtelle zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widri⸗ 
geufalls er für todt erklärt uno das Vermögen den Geſchwiſtern als ſeinen nächſten 
bekaunten Erben herausgegeben werden wird. > \ 

Dirſchau, den 11. September 1846, + 
Königliches Land: und Stadtgericht. 
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4 44. e ate Anzeige. 
* Montag, d. 28. Deb., Drei Tage aus dem Leben eines Spielers. 
* Herr Deutlet: Dalville, als Baſtrolle. . 
& Dienſtag, d. 29. Luctezia Borgia. - > 
* Mittwoch, d. 30. (Abonn. ausp.) 3. k. M. Eine Familie. Original 
3 Schauſpiel in 5 Akten nebſt einem Vorſpiel don Cbarl. Birch⸗ % 
% Pfeiffer. Die Hälfte der Einnahme dieſer Vor⸗ 2 
ſteilung iſt dem hisſigen Armen⸗Fond beſtimmt und * 

= werden die geehrten Abonnenten gebeten, ihre Beſtellungen gefäl⸗ 8 

ligſt bald im Billet⸗Verkaufs⸗Büreau abgeben zu laſſen oder in * 

* 


e. 


die Anzahl der Plätze zu vermerken, 3 0 3% 
| 3 J. ene 
PC 
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Amtlich mitgetheilte ſtädtiſche Nachrichten- 
Sitzung vom 16, Dezember 1846. 


5 


Anweſend 58 Mitglieder. 


Vor dem Beginn der Wahl des VBürgermeiſters wurde zunaͤchſt das Anſchreiben ei⸗ 


nes Candidaten verleſen, daß er ſich nür zur Stelle des Syndikus, nicht zu der des 


Bürgermeiſters gemeldet habe, und ſodann von einem Mitglied ſein fruͤherer Vor⸗ 
ſchlag, die Wahl auf einen Mann, der. ſich als Schriftſteller einen ehrenden Ruf er⸗ 


worben, zu lenken, zurückgenommen Nachdem darauf mehrere Mitglieder ihre An⸗ 


ſicht uber die Qualification einzelner Candidaten entwickelt hatten, wurde zur Ballotage 
geſchritten und es erhielt unter den 10 Candidaten, der Stadtrath und Syndikus Schu⸗ 
mann die meiſten Stimmen, und wurde mit 47 weißen gegen 11 ſchwarze Stimm⸗ 
zeichen. mit einem jahrlichen Gehalte von Eintauſend. ſechshündert Thalern zum Bürger: 
meiſter auf Zwölf Jahre erwaͤhlt. 5 
i In der nächſten, den 30. December c, fattfindenden: Verſammlung, will die⸗ 
ſelbe Vorſchlaͤge zur Beſetzung der Stelle des Syndikus entgegennehmen, und ſoll 
in der dann 14 Tage fpäter Nai aber Verſammlung die Wahl des Syndikus voll⸗ 
zogen werden; Er 5 — 
| uf den mottvirten Antrag der Bau Deputation werden zum Bau der Brücke 
an der Lohmühle 253 Thlr. 6, Sgr. 5 Pf. nachbewilligt. R 
Zur Reſtauxation des Uhrgehaͤuſes im Seſſionszimmer werden 8 Thlr., 
8 10 hieſige jüͤdiſche Freiſchule wird auch pro 1846 die jährliche Beihilfe 

von 24 Thlr., a i 


dem Nachtwaͤchter in: Neuſchottland werden für Reinigung der Feuerbude und 


um die Thorwege an derſelben im Winter von Schnee und Eis frei zu halten, jaͤhr⸗ 
lich 3 Thlr. zur Deckung der nothwendigen Ausgaben,, 2 
fir die Armenpflege in dieſem Jahre werden noch nachtraͤglich 1000 Thlr., 
zur Einrichtung einer parallelen 2ten Klaſſe bei der zweiſtufigen rechtſtaͤdtiſchen 
Freiſchule und Verlegung der Elementarſchule aus dem ehemaligen Raths⸗Apotheken⸗ 
bauſe in das Lokal der Freiſchule auf dem Schnuͤffelmarkte, ſowie der letzteren in das 
Lokal der erſteren werden 350 Thlr., jedoch innerhalb des Etats pro 1847, bewilligt. 
Gegen die Aufnahme des Knopfmachers Chriſtian Friedrich Leonhard in das 
preußiſche Unterthanen⸗Verhaͤltniß, und 
gegen Verleihung des Bürgerrechts an den Unteroffizier im aten Infanterie⸗ 
Regiment, Julius Gernux aus Braunsberg gebürtig, 24 Jahre alt, evangeliſch, iſt 
nichts zu erinnern: SE 
Die Riederſchlagung der Hundeſteuer⸗Rückſtäͤnde pro tes Semeſter 1846 von 
2 Thlr. wird genehmigt. e g ee 


1 


In Betreff der Rechnung der St. Marien ⸗ Kirche pro 1845 wird die Geneh⸗ 
migung zur Ertheilung der Decharge gegeben. Jedoch werden die in der Rechnung 
aufgeführten Reſte der ſogenannten Competenz von jaͤhrlich 443 Thlr. 29 Sgr. pre: 
1843, 1844, 1845 als begruͤndete Reſtforderungen nicht anerkannt. 

Da die Wittwe Benigna Eliſabeth Froſt geb. Sabatus, aus Mietau, geeignete 
Mittel für ihre Exiſtenz nicht nachgewieſen hat, jo kann die von ihr beantragte Rie⸗ 
derlaſſung am hieſigen Orte nicht nachgegeben werden. 

Da der Holz⸗Capitain Jacob Martin Freymuth den ſtipulirten jaͤhrlichen Ca⸗ 
nen von 5 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. für das Landſtück von 240 IRuthen an der Grenze 
des Weishofſchen Außendeichs vor Vollziehung des Erbpacht⸗Contractes mit 150 Thür. 
abgelöſet hat, fo wird darin gewilligt, daß, an Stelle des projektirten Abſchluſſes ei⸗ 
nes Erbpacht⸗Contrakts über jene 240 I Ruthen gegen Zahlung eines Einkaufes von 
400 Thlr. und Uebernahme eines jaͤhrlichen Canons von 5 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. die 
240: Ruthen für ein Kaufgeld von 550 Thlr. dem p. Freymuth zu eigenthuͤmlichen. 
Rechten verkauft werden. f i 

Die über die Iſt-Ausgabe der Armen-Deputation pro 1. Januar bis ultimo 
Mai 1846 gelegte Rechnung der Kaͤmmerei-Kaſſe wind als richtig erkannt. 

Die Erhebung der Communal⸗Steuer pro 1847 in 2 Raten, nach den pro 1846: 
geltenden Saͤtzen, wird genehmigt und zu der Commiſſion, die über die kuͤnftige Er 
hebungsweiſe der Communal⸗Steuer zu berathen hat, noch Herr Juſtiz- Rath Grod⸗ 

deck als Mitglied deputirt. 

ö Der Sah darüber, was jeder Beamte der Armen: und Arbeitt-Anftalt ne- 
ben ſeinem Gehalt als Emolumente und Naturalien bezieht, wurde entgegen genom— 
men und giebt die Verſammlung der von den Herren Vorſtehern dieſer Anſtalt beab⸗ 
ſichtigten Maaßregel in Betreff der Anſchaffung von Kartoffen, Erbſen und Butter 
zum Marktpreiſe nach dem jedesmallgen Bedürfniſfe ihren Beifall und genehmigt die 
Abſchließung der Lieferungs⸗Contracte: . 

von Rind- und Schweinefleiſch ohne Knochen zu 3 Sgr. 6 Pf. pro Pfd. 

fuͤr das Jahr 1847, > 

von Brod für 6 Monate, alſo bis 1. Juli 1897, zu 1 Sgr. pro Pfd., 

von Graupen zu 3 Thlr. 41 Sgr. pro Scheffel, 

von Graupengrüge zu 2 Thlr. 9 Sgr. pro Scheffel, 

von Hafergrüße zu 3 Thlr. pro Scheffel fuͤr das Jahr 1847. 

In der Angelegenheit der ehemaligen St. Jakebs⸗Kirche, beſchließt die Ver⸗ 
ſammlung, auf das Verlangen der Koͤnigl. Regierung 8380 Thlr. fur Uleberlaſſung 
das Gebaͤudes zu zahlen, nicht einzugehn.“ a 
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Danzig, gedruckt in der Wetelſchen Helbr Horuerei.) 


